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KURSAAL BERN
Täglich Tee- und Abendkonzerte, At-

traktionsorchester Bob Engel mit den
Revuestars E s t e 11 a und V o r t e z.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags, Kapelle Yeff Graf.

Boule-Spiel und Bar.

BERNER WANDERWEGE
Tourenvorschläge

Nachstehend verzeichnete Wanderwege
sind durchgehend neu markiert und
können empfohlen werden:

1. Bern — Bantiper — Stettien. Wände-
rung zu einem der schönsten Aussichts-
punkte in der Umgebung Berns. Fahrt: Mit
Tram Nr. 4 nach Papiermühlestrasse. Rück-
fahrt: Ab Stettien mit der Worb-Bahn
nach Kornhausplatz. Marschzeit: 3 Stunden
und 50 Minuten.

2. Oelsberg—Les Ranpiers—St. Ursanne.
Eine der schönsten, abwechslungsreichsten
Höhenwanderungen des Nordjura. Fahrt:
Bis Delsberg. Rückfahrt: Mit SBB ab
St. Ursanne. Marschzeit: 5 Stunden.

3. Merligen — Beatushöhlen — Inter-
laken. Vom freiwilligen Arbeitsdienst in

den Jahren 1937/38 im Auftrage des Ufer-
schutzverbandes Thuner- und Brienzersee
neu erstellt, erschliesst der alte Pilgerweg
als Wanderweg das rechte obere Thuner-
seeufer, eine sehr romantische, sagenum-
wobene Gegend mit einzigartigen Aus-
blicken auf See und Hochgebirge. Fahrt:
Mit Schiff oder Tram nach Merligen.
Rückfahrt: Mit Schiff oder SBB nach Thun.
Marschzeit: 3 Stunden.

Genaue Routenbeschreibungen mit Kar-
ten und Profilen finden Sie im Berner
Wanderbuch I, Routen 1, 29 und 31.

Schweizer Mustermesse

Au/ra/7
Die 30. Schweizer Mustermesse fällt

bereits wieder in eine Zeit, die in unserem
Lande die Merkmale eines wirtschaftlichen
Aufstiegs trägt. Ihre grosse Aufgabe wird
es sein, die Einschaltung unserer Wirt-
schaft in das Programm eines fast univer-
salen Wiederaufbaues zu erleichtern und
zu beschleunigen. Daher steht die bevor-
stehende erste Friedensmesse sowohl im
Zeichen der Förderung des schweizerischen
Aussenhandels als auch der neuen Bele-
bung unseres Inlandmarktes.

Ueber 2000 Schweizer Firmen zeigen in
14 Messehallen ihre Erzeugnisse, die sich
als Qualitätsleistungen auf dem Weltmarkt
behaupten können, und Tausende von aus-
ländischen: Einkaufsinteressenten werden
dieses Schaufenster der Schweiz bewun-
dern.

Wir richten an die Bevölkerung unseres
Landes die herzliche Einladung, die
Schweizer Mustermesse, die ihre gross-
artige Entwicklung in erster Linie dem
Wohlwollen unseres Volkes zu verdanken
hat und dessen Unterstützung sie in der
nahen und fernen Zukunft ebenso bedarf,

auch in diesem Janre Ute Treue und An-
hänglichkeit zu bewahren und in der Zeit
vom 4. bis 14. Mai der Messestadt Basel
einen Besuch zu machen.

Namens der Messebehörden und der
Messeleitung:

Der Präsident: Der Direktor:
Ständerat G. Wenk Prof. Dr. Th. Broglej

KU RSAALiBERK

Café - Restaurant - Tea-Room - Rar 71

Theaterplatz 7 A. Bieri. Inhaber X5

Gasthof zum Brunnen, Fraubrunnen
Famille Marti, Bes. Tel. /031 / 9 18 II

Restaurant Löwen, Fraubrunnen
Tel. 91803

Amtsersparniskasse

Fraubrunnen

Hauptsitz in Fraubrunnen, gegründet 1838

Anvertraute Gelder Fr. 32150000.

Hypotheken Fr. 22 000 000.

Wertschriften Fr. S185 000.

Reserven Fr. 1151861.-

Sparhefte, Konto-Korrente, Kassaseheine

Hypothekar- und Schuldschein-Dcrlehen und

Kredite zu vorteilhaften Bedingungen
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Lsglicb Les- und /Idsndkonasrte, H.t-
trsktionsorcbsstsr Lob Ln g sl mit äsn
Lsvuestars Lstslls und Vo rts a.

Dancing sllsbsndlicb und Lonntsg-
nackmittags, Kapelle Vetk Qrsk.

Soule-Lpiel und Lar.

LLR^LK ^V^XOLKVVLciL
Lourenvorscblsgs

Hsckstskend vsrasicknste tVandsru-sge
sinci durekgebsnd neu markiert und
können smpkoblen werden-

1. Lern — Lantigsr — Ltettlea. IVsnde-
rung au einem der sekönstsn ^.ussicbts-
punkte in der Omgsdung Serns. Lskrt: Mit
Lrsm ?7r. 4 nsck Lspisrmüblsstrasss. Rück-
àbrìà vVb Ltetìlsn mit der IVorb-Lsbn
nscb Kornksusplata. Msrscbasit: 3 Stunden
und SV Minuten.

2. Oslsbsrg—Les Kangisrs—Lt. Orsaane.
Lins der sckönsten, sbv/scbslungsreicbstsn
Löksnwsnderungsn des Kordjurs Lsbrt'.
Ris Oslsbsrg. Lüekkabrt: Mit SLS sb
St. Orssnne. Msrscbasiì: S Stunden.

3. Merligea — Leatasboblen — Inter-
laken. Vom kreiv/illigsn Arbeitsdienst in

den dskren 1937/38 im /iuktrsge des Vier-
scbutavsrbandes Lbunsr- und Lrisnasrsee
neu erstellt, ersckliesst der alte Lilgerweg
als V/anderweg das recbts obere Lbunsr-
sssntsr, eine sebr romantiscbs, ssgenum-
vvobsne Osgsnd mit sinaigartigen às-
blicken ant See und Lockgebirge. Labrt:
IVIlt Scbikt ocier Lrsm nscb Msrligsn.
Lücktsbrt: Mit Lcbitk oder SRR nscb Lkun.
Msrsckaeitc 3 Stunden,

Osnsus Loutsndsscbrsidungsn mit Kar-
ten und Lrokilsn linden Sie im Lerner
V/sndsrbucb I, Loutsn 1, 23 und 31.

8edvei?er àstermesse
/ìu/r»/'/

Oie 30. Sebweiasr Mustermesse lallt
bereits wieder in sine Lsit, dis in unserem
Lande cils Merkmale sines wirtscbaltlicksn
àlstiegs trägt. Ibrs grosse àtgsbs wird
es sein, die Linsckaltung unserer IVirt-
scbalt in das Lrograinm sines test univsr-
sslen tVisâsrsutbsuss au erlsicbtsrn uncl
au bsseblsunigen. Osbsr stsbt à bevor-
stsksnds erste Lriedsnsmssss sowokl im
Lsicken der Förderung des sckwsiaeriscbsn
àssenbsndels als sucb der neuen Lsle-
bung unseres Inlsndmsrktss.

Ueber 2000 Lckwsiasr Lirmsn asigen in
14 Mssseballsn ibre Lrasugnisss, à sicb
als (Zuslitätsleistungen sul dem IVeltmarkt
bebsuptsn können, und Lausende von aus-
ländiscbW Linkaulsintsressentsn werden
dieses Scbsulenstsr der Scbwsia dswun-
dsrn.

IVir ricbtsn an die Levölkerung unseres
Landes die bsralicbs Linlsdung, die
Lcbwsiasr Mustermesse, die ibre gross-
artige Lntwicklung in erster Linie dem
IVoklwollen unseres Volkes au verdanken
bat und dessen Unterstützung sie in der
nsksn und kernen Lukunlt ebenso bsdsrk,

sucb in diesem üsbre cns ireus und à-
bänglicbkeit au bswsbrsn und in der
vom 4. bis 14. Mai der Messestadt Lasel
einen Lesucb au mscken.

blamens der Msssebsbördsn und der
Mssseleitungc

Osr Präsident c Oer Direktors
Stsndsrst Q. IVenk Lrok. Or. Lb. LroZIe!

liUN8àSLN»i!

Läse - ftestgusgnt - les-stoom - fisr ?s

Ilieatelplst? 7 ö>er>. Intlgtlek

(^ssàok 2UIN örumien, krsubruiuien
Familie Ma^ci, Les. Lei. /031 / 9 lü ll

kestsursnt I^övven, kraubrunaen
Lei. 91893

àtsersparmàasse
kraubruvnen

l-Iauptsita ln kroubrunnen, gegründet 1838

/tnvertrouts Leider k^r. Z21500VIZ.

Id/potkeksn ^r. 22000 000.

Vtertscbrikten kr. 5 1 85 000.

Reserven kr. 1151851.

Sporbefte, Konto-Xorrenle, liassasciieine

kl/polkekor- und ZckuIdsckeiri-lZcrleken und

Kredite au vorteilkasten Bedingungen

526


	Was die Woche bringt

